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3. Kreisliga 1

SG Farmsen-Bramfeld III : TSV Sasel VI 
Donnerstag, 01.12.2022, 19:30 Uhr

Hickmann tütet den Sieg für den TSV Sasel VI ein

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TSV Sasel VI in der 3. Kreisliga 1 gegen die SG Farmsen-
Bramfeld III durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde
besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Bölke und Lüder errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Gießel / Wrede beim 2:3 gegen Lüder /
Hickmann. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Bölke / Meyer wurden Lanzenberger / Bisanz
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ein hartes Stück Arbeit hatten Grell / Szczepaniak bei ihrem 3:
2 gegen Ledeboer / Metke zu verrichten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Grell / Szczepaniak zu Ende ging. Nach den anfänglichen Spielen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. In toller Verfassung präsentierte sich Klaus Gießel im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Mirco Lüder. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Margret Wrede gegen Mark Bölke, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel so erwarten konnte. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes,
als Wrede mit einem 0:11 überfahren wurde. Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Eckart Lanzenberger besiegelte danach dagegen mit einem
11:8, 7:11, 13:11, 11:6 gegen Steffen Ledeboer einen Punkt für sein Team. Thomas Grell bekam im
Anschluss seinen Gegner Volker Hickmann indes beim klaren 6:11, 7:11, 9:11 nicht richtig in den
Griff. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Barbara Szczepaniak gegen Michael Meyer. Da war final wirklich
nichts zu holen. Mit 3:1 siegte David Bisanz gegen Christoph Metke und gab dabei nur einen Satz
ab. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Klaus Gießel gegen Mark Bölke, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Da war
final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Gießel
nun bei 9:23, während Bölke bislang 7 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte derweil Margret Wrede bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Mirco
Lüder von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Eckart Lanzenberger bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Volker Hickmann ab dem ersten
Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dieser Niederlage liegt Lanzenberger nun bei
einer Einzelbilanz von 3:13 seit Beginn der Serie. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Farmsen-Bramfeld III am 08.12.2022 gegen die TTG
Hamburg-Nord VI um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.01.2023 gegen den Walddörfer
SV VIII versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Farmsen-Bramfeld III

Doppel: Gießel / Wrede 0:1, Lanzenberger / Bisanz 0:1, Grell / Szczepaniak 1:0 
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Einzel: K. Gießel 0:2, M. Wrede 0:2, E. Lanzenberger 1:1, T. Grell 0:1, B. Szczepaniak 0:1, D.
Bisanz 1:0 

 TSV Sasel VI
Doppel: Bölke / Meyer 1:0, Lüder / Hickmann 1:0, Ledeboer / Metke 0:1 
Einzel: M. Bölke 2:0, M. Lüder 2:0, V. Hickmann 2:0, S. Ledeboer 0:1, C. Metke 0:1, M. Meyer 1:0


